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Berlin 12 August
Der Reichs Anzeiger veröffentlicht die Verord

nung nach welcher der Reichstag am 9 September zusam
mentreten wird

Wie äußerlich verlautet sind die meisten der
deutschen Bundesregierungen mit ihren Erklärungen zu dem
Socialistengesetz noch im Rückstände doch dürften die Bun
desrathsbevollmächtigten nunmehr über die Stellung ihrer
Regierungen zu der vom Reichsjustizamt ausgearbeiteten
Vorlage bald unterrichtet werden weil der Bundesrath die
Feststellung des Socialistengesetzes als seine wichtigste und
zunächst einzige Arbeit ansieht

Wie man der Magdeb Ztg mittheilt wird die
Konstituirung des Reichsschatz Amtes unter Herrn Fabricius
demnächst vor sich gehen Diese neue Reichsbehörde deren

Direktor der Geh Ober Regierungsrath Dr Michaelis bleibt
zieht aus dem Reichskanzleramt aus und findet Unterkunft
in dem vordem Bismarck schen Hause in der Wilhelmstraße
das durch die Verlegung des auswärtigen Amtes in das
Palais Radziwill disponibel wird In die von der Finanz
verwaltung des Reichs verlassenen Räume des Reichskanz
leramts zieht dann die Abtheilung des preußischen Handels
ministeriums für Handel und Gewerbe die dem Ministe
rialrath Dr Jacobi unterstellt ist Zufolge des Auszugs
der Finanzabtheilung aus dem Reichskanzleramt und des
Einzugs der vierten Abtheilung des Maybach schen Ressorts
in die dem Staatsminister Hofmann zugewiesenen Räume
erfährt das Ressort des letzteren nicht eine Verringerung
sondern eher eine Erweiterung während Herr Maybach mehr
und mehr Eisenbahnminister und Minister der öffentlichen
Bauten wird In der Zuweisung der bisher preußischen
Abcheilung für Handel und Gewerbe an das Reichskanzler
amt erblickt man eine Entlastung des preußischen Handels
ministers die den Interessen des preußischen Handels und
Gewerbes zu statten kommen wird Ein starker Bruchtheil
preußischer Beamten tritt mit der Translocirung der genann
te, Abtheilung des Dr Jacobi in die Kategorie der Reichs
beamten ein und vom nächsten Jahre ab kommt dann vor
aussichtlich die Abtheilung für Handel und Gewerbe ans
dem preußischen Etat in den Reichsetat Der Ministerial
direktor Jakobi war als Vorsitzender des Patentamtes schon
längere Zeit zugleich Reichsbeamter und als solcher hatte
er zwei Chefs den preußischen Handelsminister und den
Präsidenten des Reichskanzleramts Letzterer bisher nur
dem Titel nach preußischer Staatsminister wird durch die
bevorstehenden Veränderungen in seinem Ressort mit preu
ßischen Interessen thatsächlich verknüpft Eine Einbuße an
Einfluß erleidet dadurch freilich der Reichskanzleramtspräsi
dent daß neben dem Kanzleramt jetzt die Reichskanzlei sungirt

Studio s Rheinsahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten
Fortsetzung

Der Amtmann lächelte
Spurlos sagte er mit selbstgefälliger Miene nein

ich habe nicht nur seine Spur sondern auch den Verbrecher
selbst Es ist mir gelungen dieses sicherheitsgefährliche In
dividuum in einem Orte meines Bezirks dingfest zu machen

So Sie haben ihn sagte der Gast rasch und sicht
lich erfreut

Ja gestern ist es meiner Umsicht gelungen, entgegnete
der Freiherr wichtig in dem Dorfe Wiesau am Rheine
diesen herrlichen Fang zu machen

Gratulire Herr Baron von ganzem Herzen, sagte
der junge Gast lebhaft Der Dank des Fürsten des Ministe
riums der ganzen Aristokratie wird Ihnen zufließen

Der Amtmann nickte behaglich
Wenn s Ihnen Spaß macht, bemerkte er können

Sie den gefährlichen Menschen der allerdings sehr unge
fährlich und eher wie ein muthwilliger Student als wie ein
Verbrecher aussieht in Augenschein nehmen In einer hal
ben Stunde wird er mit zwei Landstreichern nach der Re
sidenz transportirt Wenn Sie alsdann dort an s Fenster
treten können Sie ihn im Hofe erblicken

Werde mir diesen Anblick nicht entgehen lassen, ant
wortete der Gast mit einer dankenden Verbeugung obgleich
ich die Züge des Verbrechers schon kenne

Sie kennen diese fragte der Amtmann überrascht
Allerdings nur aus einem Bilde In Mainz sah ich

nämlich kurz vor meiner Abreise an den Straßen ein Plakat
an dessen Kopf sich ein Portrait des Gauners freilich nur
ein schlechter Holzschnitt befand Der übrige Theil des An
schlagzettels war gefüllt mit einem Verzeichnisse seiner Gau

nereien und Diebstähle und ganz am Schlüsse war ein Preis
von 200 Dukaten auf die Habhaftwerdung des Verbrechers

gesetzt

Ein Preis fragte der Amtmann davon habe ich
nirgends etwas gelesen In den amtlichen Schriftstücken
steht davon kein Wort

und daß die Vertretung des Kanzlers von ihm auf den
Grafen Otto zu Stolberg übergegangen ist

Die ultramontane Germania bringt ein Schreiben
aus Rom dem wir folgende Stellen entnehmen Man
begreift und versteht es hier vollkommen wie die Katholiken
Deutschlands nachdem sie sieben Jahre hindurch mit der
bewunderungswürdigsten Festigkeit und Ausdauer für die
katholischen Interessen für die Freiheit und Unabhängigkeit
der Kirche vom Staatsjoche gekämpft haben wie die Katho
liken die ihre werthvollsten Institute zu Grunde gerichtet
die Schule den Händen der Kirche entrissen zahlreiche Gemein
den hirtenlos sehen man begreift es vollkommen wie die
Katholiken Deutschlands mit gespanntestem Interesse ihr
Auge auf die Verhandlungen richten welche jetzt zwischen
Rom und Berlin eingeleitet sind Nun ich kann versichern
Rom kennt diese Anschauungen und deren Begründung ganz
genau und mit dieser vollen Erkenntniß ist der Papst in die
Verhandlungen eingetreten Kann Rom mit Rußland und
der Türkei verhandeln die doch gewiß auch naturgemäß
Feinde der katholischen Kirche sind warum sollte es nicht
auch mit Preußen einen moäus vivknäi anzubahnen ver
suchen zumal wenn die inneren Verhältnisse daselbst danach
angethan sind daß auch die Regierung ihrerseits dringendst
einen Ausgleich wünschen muß Die preußische Geschichte
weist uns mehr als eine Periode auf wo seine Kurfürsten
und Könige durch härtere Gesetze als die gegenwärtigen die
Katholiken zu unterdrücken suchten trotzdem hat Rom immer
wieder von Neuem einen Frieden oder wenn man lieber
will einen Waffenstillstand einzuleiten versucht War das
in der Vergangenheit gut und recht und segensreich warum
soll es das jetzt nicht sein An Ermunterung der deutschen
Katholiken hat es weder Pius IX noch Leo XIII fehlen
lassen Beide haben ihrer Bewunderung und Anerkennung
den offensten Ausdruck verliehen man erinnere sich nur der
Worte unseres heiligen Vaters in der Audienz der Pilger
im verflossenen Frühjahre Aber indem der oberste Hirt
und Vater der Kirche dem katholischen Volke seinen Kindern
in Deutschland Worte des Trostes und der Ermunterung
spendet und ihnen vom Himmel Beharrlichkeit und Ausdauer
erfleht betrachtet er zugleich mit lebhaftester Theilnahme die
Ruinen wie die weiteren drohenden Gefahren des Kultur
kampfes und so bald ihm der Zeitpunkt günstig erscheint
kann er nicht umhin wenigstens den Versuch zu machen
bessere Zustände anzubahnen und da ist es außer Frage
daß Rom sich zu Konzessionen geneigt erweisen wird Wollte
der heilige Stuhl einfach und rundweg erklären Hebt
Eure gesammten Kirchengesetze der letzten Jahre von A bis
Z auf sonst kann ich mit Euch Preußen kein Wort reden

so würde damit von vornherein jede Verhandlung ab
gebrochen sein Allein unsere Bischöfe haben ja von Anfang

Es ist so wie ich Ihnen sagte Die kurfürstliche Po
lizeibehörde in Mainz sichert den genannten Betrag demjeni
gen zu welcher Kniffting verhaftet oder dessen Habhaft
werdung ermöglicht

Hm Ich für meine Person werde auf diesen Preis
verzichten und darauf antragen daß er den Bütteln zuge
wendet wird Aber was ich sagen wollte haben Sie denn
nirgends etwas über die Herkunft über die Antecedentien
dieses gefährlichen Menschen erfahren

O doch entgegnete der junge Edelmann Man
erzählt sich da Mancherlei in der Residenz Nach der einen
Version soll er der sehr begabte Sohn eines Perrücken
machers aus Darmstadt sein der sich durch Umgang mit
hohen Herrschaften allerdings nur in dienender Stellung
elegante Manieren und Kenntnisse aller Art erworben hat
In Folge dessen spielt er seine Rolle als junger Edelmann
in verschiedenen Städten vortrefflich Der Name Kniff
ling dürfe übrigens nicht der wahre Name des räthselhaften
Verbrechers sein Nach anderen Mittheilungen soll er in
der That aus gutem Hause stammen wenn ich nicht
irre sagte man ein Beamter im Dienste des Fürsten von
Leiningen sei sein Vater Durch Umgang mit Schau
spielerinnen und Ballettänzerinnen vom Mannheimer Hof
theater soll der junge Mann aber aus Abwege gerathen sein
und ein abenteuerliches Leben führen

Das letztere dürfte das Wahrscheinlichere sein, be
merkte der Amtmann welcher den Mittheilungen seines
Gastes aufmerksam gelauscht

In diesem Augenblicke trat der Amtsdiener Matthias
ein und blieb respektvoll an der Thüre stehen

Was giebts Matthias fragte der Amtmann in
etwas weinseliger Stimmung

Der Herr Amtssekretarius lassen Euer Gnaden sub
missest daran erinnern daß es zum Transport des Delin
quenten von Wiesau die höchste Zeit ist ansonsten der
Transport vor Nacht nicht in Mainz eintreffen kann Alles
ist bereit zum Aufbruch die Büttel harren seit heute Mor
gen 8 Uhr auf Euer Gnaden Befehl Nur die Aktenstücke
fehlen noch welche der Sekretarius heute Morgen Euer
Gnaden zur Unterschrift vorgelegt

an erklärt es gebe gewisse Punkte in denen die Kirche nach
geben könne und werde nur solle die Regierung darüber mit
Rom sich ins Einvernehmen setzen Wenn das also jetzt der
heilige Vater einzuleiten sucht und wenn er im Lause d r
Verhandlungen das eine und das andere Unwesentliche ob
auch ungern und wider Willen opfern sollte wird nicht eine
beschränkte aber vertragsmäßig konzedirte und stipulirte
Lebensthätigkeit der Kirche besser sein als die Fortdauer der
gegenwärtigen Verhältnisse unter denen bei aller Treue und
bei allem Glaubensmuthe unserer Katholiken doch die schwer
sten Nachtheile vor Augen liegen Aber wie weit wird
denn der Papst nachgeben Darauf kann ich eine ganz
authentische Antwort aus dem Munde Sr Heiligkeit selber
geben Vor einigen Wochen hatte Schreiber dieses die Ehre
vom heiligen Vater in Privataudienz empfangen zu werden
und da kam auch die Rede auf unsere deutschen Verhältnisse

Hierbei erklärte der Papst Ich habe aus Deutschland
Briefe erhalten in welchen sich die Besorgniß ausspricht der
heilige Stuhl möge zu weite Konzessionen machen Man
möge nur überzeugt sein und keinen Augenblick zweifeln daß
wir im EinVerständniß mit ihren Bischöfen einzig das Heil
des katholischen Volkes in Deutschland im Auge behalten und
daß wir nicht das Geringste zugeben werden was mit der
Freiheit der Kirche in Deutschland unvereinbar wäre Die
selben Befürchtungen wurden persönlich dem Kardinal Franchi
gegenüber ausgesprochen und ich kann sagen mit Indignation
wies er den Gedanken zurück als ob er auch nur um eines
Haares Breite weiter nachgeben werde als er dürfte Nun
ist sich aber Se Heiligkeit vollkommen klar was er speciell
für Deutschland konzediren darf und was er von der Regie
rung verlangen und fordern muß sofern es zu einer Einigung
und einem Ausgleich kommen M Der Papst ist auf das
Genaueste über unsere sämmtlichen kirchlichen Verhältnisse
insormirt sowohl durch die wiederholten Berichte unserer
Bischöfe die sie theils aus eigenem Antriebe theils auf seine
ausdrücklichen Befehle einsandten als auch durch mündliche
Besprechungen Welches Interesse der heilige Vater an den
deutschen Angelegenheiten nimmt könnte ich Ihnen noch durch
eine Reihe anderer Thatsachen erzählen ich weiß ferner daß
Kardinal Franchi wiederholt stundenlange Konferenzen mit
hochgestellten Katholiken aus Deutschland gehalten hat selbst
bis um Mitternacht und daß er darüber Prälaten und
Bischöfe eine Stunde um die andere in seinem Vorzimmer
warten ließ um sich nur ja genau über alle unsere Verhält
nisse zu informiren Ich wiederhole daher was ich in mei
nem ersten Aufsatze geschrieben mögen die deutschen Katho
liken mit vollstem Vertrauen ihre Sachen dem h Vater an
heimgeben sie sind dort in den besten und allerbesten Hän
den Als oberster Hirte vom h Geiste gesetzt die Heerde
Gottes zu regieren sich bewußt der schweren Verantwortlich

Sage Er dem Sekretarius, herrschte der Amtmann
dem Boten zu daß mich verschiedene Umstände bestimmen
den Transport vorläufig noch nicht abgehen zu lassen Ich
habe neue Information eingezogen welche eine gänzliche oder
theilweise Umarbeitung der fraglichen Aktenstücke nothwendig
machen

Hierauf folgte ein Wink des Amtmanns und der Bote
entfernte sich

Wieder erklangen die Gläser und immer höher stieg
das Behagen des Amtmanns

Eine Weile waren die Geschichte des Schlosses und der
reizenden Rheinpartien Gegenstand des Gespräches dann
lenkte der Gast die Rede wieder auf Wiesau und verrieth
lebhaftes Interesse für den verhafteten Verbrecher Eben
wollte der Amtmann seinem Gaste Näheres über das Er
eigniß auf der Kirchweih in dem genannten Orte mittheilen
als abermals die Thüre des Salons sich öffnete und der
alte Diener Jakob eintrat Fast gleichzeitig vernahm man
vom Hofe her Stimmengewirr und ein Geräusch von zahl
reichen Fußtritten

Was willst du Jakob fragte der Amtmann
Halten zu Gnaden Herr Baron, sagte der Alte in

einiger Erregung Auf dem Hofe hat sich ein ganzer Hau
fen junger Leute aus Wiesau eingefunden Sie sprechen da
von einem Mosjs Franz, für den sie sich bei Euer Gna
den verwenden wollen Einer der mir der Wortführer der
jungen Leute zu sein scheint sagt er habe Euer Gnaden
Wichtiges mitzutheilen

Was wird nun das wieder sein brummte der Frei
herr ärgerlich Wahrscheinlich irgend eine bäuerliche Nai
vetät Aber es betrifft den Verhafteten und da ist es an
gezeigt die Leute zu hören Herr Baron, wandte er
sich an seinen Gast ich bin untröstlich Sie auf einige
Augenblicke verlassen zu müssen Aber wie Sie gehört haben
werden betrifft es eine wichtige Angelegenheit die keinen
Aufschub duldet Sich wieder zu dem Diener wendend
fuhr der Amtmann fort Sage den Leuten daß ich kom
men werde

Der Alte entfernte sich
Also noch einmal Herr Baron Entschuldigung wenn



keit vor Gott und der Kirche zumal in einer so überaus
wichtigen Frage von herzlichster und väterlichster Liebe zu
seinen Kindern in Deutschland beseelt über Alles auf das
Genaueste unterrichtet darf und muß Se Heiligkeit von uns
erwarten daß wir seinem Ermessen und Entschließen mit ver
trauensvollster Treue und Ergebung die Lösung unserer
wichtigen kirchlichen Frage anheimstellen und Das was er
beschließt als das unter den gegebenen Verhältnissen Beste
und Ersprießlichste entgegennehmen Daß man angesichts
der traditionellen Friedensliebe Roms Besorgnisse hegte ist
natürlich und daß man denselben selbst an den Stufen des
päpstlichen Thrones Ausdruck gab war gewiß nicht zu tadeln
Nachdem aber dies geschehen bleibt uns nur eine Pflicht
zu sagen Heiliger Vater was Du thust das ist gut gethan
Der Kapitän opfert im Sturm das eine oder andere Stück
der Fracht und wirft es ins Meer um das Uebrige zu
retten Er wird ganz gewiß nicht mehr opfern und hin
geben als absolut nothwendig ist

Die Physiognomie des neuen Reichstages ist von
großem Interesse Ihrem Berufe nach sind von den aus
dem ersten Wahlgange hervorgegangenen Reichstagsabgeord

neten 91 Ritterguts und Gutsbesitzer 23 Rechtsanwalte
und Advokaten 19 katholische Geistliche und Priester es ist
kein einziger evangelischer Geistlicher gewählt 2 aktive Staats
minister Friedenthal und Falk 5 Minister a D v Bonin
Delbrück Windthorst v Bernuth v Varubüler 2 Ober
präsidenten v Jagow und v Puttkammer und 2 Oberprä
sidenten a D 4 Regierungspräsidenten 1 Polizeipräsident
3 Landesdirektoren v Sauckeu Tarputschen v Levetzow
v Bennigsen 13 Landräthe darunter 3 a D 1 Laud
drost a D i Landschaftsrath 1 Landeskredit Kassendirektor
5 Geh Oberregierungs und Regierungsräthe 1 Oberaudi
teur a D 1 Bezirksamtmann i Präsident des Rechnungs
hofes i Domainendirektor 1 Landesmarfchall 1 Landeshaupt
mann 8 Oberbürgermeister und Bürgermeister 1 General
feldmarschall 1 General a D 1 Oberverwaltungs Gerichts
rath 1 Generalstaatsanwalt 2 Oberstaatsanwälte 4 Kreis
gerichtsräthe 5 Obertribunalsräthe 5 Oberappellations
gerichtsräthe 2 Obergerichtsräthe 2 Kreisrichter 5 Land
gerichtsräthe 1 Oberamtsrichter 3 Bezirksgerichtsräthe
i Staatsanwalt a D, 1 Generaladvokat i Reichs Ober
handelsgerichtsrath 6 Kreisgerichts und Handelsgerichts
direktoren 1 Obertribnnals Vizepräsident 19 Rentiers und
Privatiers 10 Universitätsprofessoren 1 Ghmuasialdirektor
a D 9 Kaufleute 5 Kammerherren 1 Oberjägermeister
9 Schriftsteller und Redakteure 3 Großindustrielle 1 Civil
ingenieur 2 Geh Legationsräthe a D 2 Stadträthe 3 Hof
besitzer 3 Aerzte 7 Fabrikanten 1 Bergrath 1 Erzgießerei
inspektor 2 Bierbrauereibesitzer 2 Bankdirektoren 1 Bankier
1 Kürschnermeister 2 Oberfina zräthe 1 Baudirektor 1 Sena
tor 1 Handelskammerpräsident 1 Maurermeister und 1 Fabrik
direktor

Köln 12 Aug Nach einer Mittheilung der Köln
Zeitung aus Rom hätte der Kardinal Staatssekretär Nina
indem er die Meldung seines Amtsantritts zum Anlaß ge
nommen ein Schreiben an den Fürsten Bismarck gerichtet
worin der Wunsch nach Fortsetzung der Unterhandlungen
und die Bereitwilligkeit zu einem guten Schlüsse mitzuwir
ken ausgedrückt würde

Jserlohu 12 August Bei der engeren Wahl im
hiesigen Wahlkreise erhielt nach offizieller Feststellung Schlie
per nat lib, 10191 St Overweg Fortichr 8675 St

MVerseld 12 August Die korrektionelle Appell
kammer des Landgerichts hat der Elberselder Zeitung
zufolge heute das freisprechende Erkenntniß des Zuchtpolizei

gerichts gegen Hasselmann welcher auf Grund des Z 130
des Strafgesetzbuches angeklagt war bestätigt Der Ober
prokurator hat den Kassationsrekurs angemeldet und Hassel

mann in Haft behalten Zwei andere Socialdemokraten
wurden zu 10 resp zu 12 Monaten Gefängniß verurtheilt

Wien 12 August Ein Telegramm des Oberkom
mandanten der 7 Division meldet Im Laufe des 11 d
ist Travnik besetzt und ein Feldtelegraph errichtet worden
die Verbindung über Banjaluka ist vollständig hergestellt
In Varcar Vakus und Jaice liegen 7 Offiziere und 160
Mann Verwundete welche aus den Kämpfen am 5 und
7 d bei diesen Orten herrühren

Die Polit Korresp veröffentlicht folgende Mel
dungen Aus Konstantinopel Der russische Botschaf
ter Fürst Lobanosf soll dem Vernehmen nach der Pforte
eine Note überreicht haben in welcher die gänzliche Zurück
ziehung der vor Konstantinopel befindlichen russischen Trup
pen erst nach der vollständigen Durchführung des berliner
Vertrages inklusive der die griechische Frage betreffenden
Stipnlationen in Aussicht gestellt werde Aus Buka
rest Der Tag der Uebergabe Befsarabiens an Rußland
und der Uebernahme der Dobrndscha ist noch nicht definitiv
festgesetzt Die Dobrndscha soll eine vollständig gesonderte
Verwaltung unter Joan Ghika erhalten Aus Knin
Auch aus Livno wird die Erhebung muhamedanischer Fana
tiker gemeldet der dortige türkische Militärkommandant
wurde getödtet Die Truppen haben sich mit den Auf
ständischen vereinigt und sind in der Richtung von Skoplie
abgezogen nachdem zuvor mehrere Christen eingekerkert
worden waren

Das Oberkommando des 13 Armeekorps berichtet
aus dem Hauptquartier Zepce den 10 d Folgendes Die
nach der Niederlage bei Zepce geflüchteteu Insurgenten
haben Vrandnk und Zenica verlassen und sind auf der
Flucht nach Serajewo begriffen Heute früh um 5 Uhr
wurde Generalmajor Müller mit 6 Bataillonen und acht
Gebirgsgefchützen über Popradniza Zelezno Polje Golubirje
bis westlich von Ristrice dirigirt um zeitig die linke Flanke
des Feindes zu umfassen und dem Gegner womöglich den
Rückzug abzuschneiden Die Hauptkolonne rückte von Zepce
um 8 4 Uhr früh ab Schon gestern Nachmittag wurden
bei Zepce 3 Bataillone und eine Gebirgsbatterie auf das
rechte User der Bosna übergeführt dieselben sollten bis zu
der Höhe von Orosnica Nemila marschiren dort ein Lager
beziehen und am 11 d M früh Vepar Brieg ersteigen
von wo man nach Angabe der christlichen Bevölkerung das
Schloß von Vranduk vorzüglich beschießen konnte Doch
schon auf halbem Wege kamen die Abtheilung Christen aus
Vranduk entgegen welche meldeten daß die Insurgenten
durch das Defils nach Serajewo flüchteten Ebenso mel
dete sich ein türkischer Generalstabshauptmann welcher an
geblich gezwungen das Kommando über die Insurgenten bei

Zepce führte Derselbe gab die Stärke der Insurgenten
in dem Kampfe bei Zepce aus 6 10 000 Mann an und
bestätigte deren Flucht gegen Serajewo Dagegen meinte er
daß ein anderer Zuzug aus Serajewo im Anmarsch sei
um uns bei Busovaca entgegen zu treten was jedoch
bezweifelt wird Die 7 Truppendivision stieß am 8 d
eine Stunde nordwestlich von Jaice auf den in besonders
guter Position stehenden Feind Nach fast neunstündigem
Kampfe und wahrhaft tapferer Haltung der Truppen und
der Führer wurde der Feind vom rechten Flügel aus aus
gerollt und in die Flucht geschlagen Der fast 5000 Mann
starke Gegner leistete zähe Gegenwehr Unsere Verluste an
Todten betragen Lieutenant Swoboda vom 10 Jägerba
taillon und mehrere Mann an Verwundeten hatten wir
6 Offiziere und ca 140 Mann Viele Gefangene wurden
gemacht und 3 Geschütze sowie 3 Fahnen erbeutet Jaice
ist vom 53 Infanterieregimente besetzt Die Stimmung
der Truppen ist trotz der ungeheuren Beschwerden und Ent
behrungen eine vorzügliche Der Feind bestand aus 3 Ba

taillonen regulärer Truppen und aus Jusurgenteuabthei
luugen Von der 20 Truppendivision liegt keine Mel
dung vor Das Korpskommando geht morgen nach Zenica

Teplitz 12 August Se Majestät der Kaiser Wil
helm machte gestern nach dem Diner mit den großherzog
lich badischen Herrschaften einen Ausflug nach dem Förster
Hanse Schweißjäger bei Eichwald Kaiser Wilhelm welcher
von dem Wege sehr befriedigt war sprach die Absicht aus
mehrere solcher Waldpartieen zu unternehmen Um 8 Uhr
Abends trafen der Kaiser und die großherzoglich badischen
Herrschaften wieder in Teplitz ein Kaiser Wilhelm nahm
heute ein Handwasserbad und ein Vollbad Geh Rath
Dr v Langenbeck welcher sich über den Verlauf der Kur
Sr Majestät sehr befriedigt äußerte wird Teplitz heute
Abend wieder verlassen

Odessa den 12 August Auf dem Torpedo Kutter
Suliua welcher sich zu der bevorstehenden Revue nach

Nikolajew begeben wollte erfolgte eine Kessel Explosion
durch welche 5 Maschinisten und 2 Subalterne ums Leben
kamen Die Leichen konnten bis jetzt nicht aufgefunden wer
den Von der ganzen Mannschaft wurden 27 Personen
gerettet

Paris 11 August Post General Chanzy der
fortgesetzten Angriffe der Republikaner gegen ihn müde wird
seinen Posten in Algier aufgeben und dafür Botschafter in
Petersburg werden Man beschäftigt sich hier mit den
eventuellen Kandidaturen für den bulgarischen Thron es
heißt daß Rußland lebhaft gegen den Prinzen Battenberg
und für Kandidaten welche ohne jede Verbindungen mit
regierenden europäischen Fürstenfamilien sind agitire

Zepce 9 August Heute fand die Hinrichtung zweier
Insurgenten statt Der erste hatte den Oberstlieutenant
Grasen Chorinsky dessen Stiefeln er trug und der zweite
den Lieutenant Hajek ermordet dem er 20,000 Fl geraubt
hatte welche derselbe für zu bewirkende Proviant Einkäufe
bei sich trug Fliehende Insurgenten ließen Päckchen eines
neuartigen Papiergeldes zurück welches Hadschi Loja drucken
und mit Zwangskurs verausgaben läßt

Brood 11 August Hadschi Loja befand sich vor
dem Kampfe in Zepce und ließ den dortigen Desterdar Daud
Effendi wegen verweigerten Gehorsams köpfen Unsere
Truppen erbeuteten eine rothe Fahne mit der Inschrift

Tod den Fremdlingen

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung
Halle 12 August 1878

Anwesend waren 28 Mitglieder der Magistrat war
vertreten durch die Herren Oberbürgermeister v Voß Stadt

räthe Fubel Helm Jordan Stadtbaurath Schultz Ent
schuldigt waren die Herren Fabrikant Lrvowski Keil Oeko
nom Gruneberg bis 5 Uhr Herr Direktor Schrat er

Die ersten beiden Gegenstände der Tagesordnung waren
zur Berathung noch nicht reif und wurden abgesetzt Ueber
die Magistratsvorlage betreffend die Reupflasterung der
Landwehrstraße auf der Strecke zwischen der Bahnhofstraße
und dem Leipziger Platz referirte Herr Maurermeister Müller
Die Neupflasterung soll in der Weise ausgesührt werden
daß der eigentliche Fahrdamm mit petersberger Kopfsteinen
gepflastert das übrigbleibende Material zur Pflasterung der
neben dem Fahrdamm sich hinziehenden Streifen benutzt
werden soll Die Anschlagssumme beziffert sich auf 3500
Hiervon fielen aus den Tit Insgemein 573 welchen
Betrag der Hr Referent zu hoch uormirt fand Wenn man
annähme daß schon Alles in den übrigen angeführten Posten
berücksichtigt sei so könne man die Höhe des erwähnten Be
trages nicht einsehen Er empfahl mit Ausnahme dieses
Titels die Summe auf 3000 abgerundet zu bewillige
Falls es später erforderlich könnten immer noch Nachbe

ich mich des Vergnügens Ihrer Gesellschaft auf einige Mi
nuten berauben muß Sie finden dort auf jenem Tische
die neuesten Stuttgarter Wochenschriften den Göttinger
Musenalmanach und andere Lektüre Ich bitte in Anbe

tracht der Verhältnisse um Ihre Nachsicht
Mein verehrungswürdiger Gastgeber, sagte der feine

junge Mann galant hat zu befehlen und ich habe das
Vergnügen den Wünschen desselben zu entsprechen

Der Amtmann verließ mit etwas schwankenden Schrit
ten den Salon

Kaum hatte sich die Thüre hinter demselben geschlossen
als der feine Gast sich rasch erhob und ein sehr ernstes Ge
sicht machte Er schritt schnell auf einen alterthümlichen
mit Schnitzwerk versehenen Schreibtisch zu der in einer
Ecke des Salons stand Dieser Schreibtisch schien die Neu
gierde des jungen Herrn ganz besonders anzuregen denn er
machte bald an den großen bald an den kleinen Schiebladen
des Möbels Versuche dieselben zu öffnen Da der neugie
rige Herr aber sah daß seine Anstrengungen vergebens waren
zog er flink aus der Brusttasche seines braunsammtenen mit
Goldstickerei versehenen Rockes einen Ring an dem eine
ganze Menge verschiedener sehr verdächtiger Schlüssel hingen
Mit Hülfe eines dieser Schlüssel öffnete der für alte Möbel
oder deren Inhalt augenscheinlich sehr begeisterte junge Herr
die oberste Schieblade des Schreibtisches wühlte darin mit
Hast herum und zog schließlich ein Kästchen hervor bei dessen
Anblick seine Augen freudig aufblitzten Im nächsten Mo
mente war das Kästchen geöffnet und Gold Diamanten und
Rubinen strahlten dem Beschauer entgegen Mit fabelhafter
Schnelligkeit verschwanden die blitzenden Gegenstände in den
Taschen des braunen Sammtrockes Auch einige Papiere
deren Kopf das kurmaiuzifche Wappen und mehrere große
Ziffern trug gingen den Weg der Pretiosen

Jetzt blieb der saubere Gast lauschend stehen Die
schnarrende Stimme des Amtmanns drang vom Hofe her
auf Der feine im Eskamotiren auffallend gewandte junge
Herr trat ans Fenster und schaute zwischen den Vorhängen
hindurch nach dem Hofe Der Amtmann stand auf der
Treppe des Portales und vor ihm im Halbkreise eine An
zahl Bursche von Wiesau Was der Amtmann sprach war

nicht zu verstehen aber das konnte der angebliche Frei
herr von Dornburg wohl aus Allem ersehen daß der Amt
mann mit den Bauern da unten nicht so rasch fertig wer
den würde

In der nächsten Minute war der junge Herr wieder
an dem Schreibtische und brachte alsbald eine zweite Schieb
lade ans Tageslicht die jedenfalls auch Gegenstände barg
welche für ihn großes Interesse hatten denn mehrere Schäch
telchen und Papierpacketchen wurden den unergründlichen
Taschen des braunen Sammetrockes zugeführt Dann aber
schien er mit seinen Recherchen zu Ende zu sein Es folgte
ein sorgfältiger Schluß der Schieblade der Ring mit den
verdächtigen Schlüsseln verschwand und der junge Herr ließ
sich mit großer Ruhe und Behaglichkeit wieder am Früh
stückstische nieder

Nach wenigen Minuten erschien der Amtmann wieder
im Salon sichtlich aufgeregt schritt er zu seinem Sessel

Unangenehme Amtsgeschäfte frug der Gast anschei
nend heiter aber mit lauerndem Seitenblicke

Leider, entgegnete der Freiherr Denken Sie nur
da kommen diese Bauerlümmels von Wiesau und wollen
mir einreden daß der Mosje Franz unter diesem
Namen hat nämlich der Gauner Kniffliug in Wiesau sich
aufgehalten und dort ein Liebesverhältniß mit der Tochter
des Ortsvorstehers angeknüpft das Opfer einer Intrigue
des Baders von Wiesau sei Hahaha Ich könnte
lachen wenn mich nicht die Unverschämtheit der Bauern
die den Verhafteten gleich mitnehmen wollten ärgerte Ich
habe sie heimgeschickt daß sie an mich denken werden Uebri
gens scheint dieser Kniffling in der That ein ganz durch
triebener Schurke zu sein denn er hat während seines kurzen
Aufenthaltes in Wiesau die Bauern nicht schlecht bearbeitet

Ja ein äußerst schlauer Patron ist er, meinte der
Gast das habe ich von mancher Seite bestätigen hören

Aber Sie trinken ja gar nicht Verehrtester, bemerkte
jetzt der Amtmann Wünschen Sie eine bessere Sorte
O ich kann Ihnen mit einem herrlichen Rüdesheimer auf
warten

Ich muß danken Herr Baron, erwiderte der Gast
freundlich Seien Sie versichert daß ich an der Vorzüg

lichkeit Ihres Kellers nicht zweifle doch gestatten Sie mir
zu pausiren In dieser Jahreszeit belästigt mich häufig
Blutandrang nach dem Kopfe welches Uebel durch feurige
Weine nur noch gesteigert wird Zudem ist der Augenblick
nicht mehr fern wo ich mich leider des Glückes berauben
muß Ihre sehr schätzbare Gastfreundschaft weiter zu genießen
Man erwartet mich auf dem Schlosse Ramstein noch vor
Abend also noch volle vier Stunden zu fahren

Das ist ja äußerst fatal, bemerkte der Amtmann
mit aufrichtigem Bedauern Aber einen Spaziergang durch
den Park können wir doch wohl noch machen und meiner
kleinen Eremitage einen Besuch abstatten

Bedauere unendlich die Zeit ist mir zu kurz zuge
messen Ich hoffe jedoch Sie auf der Rückreise wieder be
grüßen zu können und wird mir alsdann vielleicht bei län
gerem Verweilen das Glück zu Theil Ihre Schöpfungen be
wundern zu können

Nun denn wenigstens noch ein Glas Johamiisberger
zum Abschied

Wer kann solcher Lockung widerstehen antwortete
der seine Gast sich verbeugend

Abermals klangen die Römer diesmal mit der Perle
des Rheinweins gefüllt Dann folgte die Verabschiedung
Nachdem die gebräuchlichen Redensarten und die bei solchen
Gelegenheiten üblichen Höflichkeitsformeln ausgetauscht waren
geleitete der Amtmann seinen Gast zum Thore des Schlosses

Hier hielt noch die Miethskutsche die den Gast ge
bracht hatte Es war gerade kein sehr nobles Fuhrwerk
Der schmutzige kupsernäsige Kutscher saß schläferig auf dem
Bock und gähnte den sonnigen Frühlingstag an

Der Amtmann machte große Augen beim Anblicke der
Kutsche er hatte eine herrschaftliche Equipage mit Wappen
auf den Schlägen und einen galonirten Kutscher erwartet
Langsam stieg der Rosselenker vom Bock und öffnete den
Schlag

Einige verbindliche Redensarten des einsteigenden Gastes
rissen den Amtmann aus seinem Staunen Noch eine gra
ziöse Verbeugung ein Gruß mit der Hand und fort
rollte die Miethskutsche mit dem angeblichen Freiherrn von

Dornburg Forts folgt



willigungen stattfinden wenn man sich aber seinem Antrage
anschließe so werde damit erreicht daß eine Summe schwände

von der man eigentlich nie genau erfahre wohin sie komme
W sei unter Anderen in allen Anschlägen ein Betrag für
Äeaufsichligung des Baues ausgeworfen doch sei seine

Ansicht daß das Stadtbauamt eine solche besitze
Hr Reg Rath Gneist gestand den schlechten Zustand

der fraglichen Straße zu wünscht aber ehe er die Be
willigung der Kosten empfehlen könne Mittheilung darüber
wie es mit der Pflasterung der Straßen stehe die einer
Instandsetzung weit dringender bedürften In der Landwehr
ftraße fei ein sehr geringer Verkehr und manche Gegend der
Stadt erfordere eine Renovirnng des Pflasters viel drin
gender Er erinnere nur an die Psännerhöhe und an den
Mühlweg und erbitte sich Auskunst ob für diese ein Aus
bau in Aussicht genommen sei

Hr Baumeister Schulze erwiderte auf diese Anfrage
daß allerdings ein Tableau von 5 6 Straßen in Aussicht
gciiommen fei welche im Laufe des kommenden Jahres ge
pflastert werden sollten Unter diesen befände sich auch der
Mühlweg aber nicht die Pfännerhöhe Zwei der schlechte
sten Straßen in Halle seien aber die Mauergasse und Tan
kiMffe obgleich keine Straße in Halle in den letzten Jahren
Her der Poststraße soviel Neubauten auszuweisen habe als

letztere Ihm erscheine die geringe Rücksichtnahme auf die
Tiiubengasse unbegreiflich Was das Pflaster in der Land
lvchrsttaße betreffe so halte er dies keineswegs für so schlecht

Nachdem der Hr Referent nochmals für die Nen
Mteruug der Landwehrstraße ihrer Nähe am Bahnhof
wegen plaidirte Hr Helmbold seine Ansicht dahin geäußert
haue daß man erst kanalisiren müsse ehe an Pflasterung zu
denken sei endlich Hr Stadtbaurath Schmtz das Projekt
eines Schlachthausbaues in Aussicht gestellt und damit die
Kanalisation der Lindenstraße in Zusammenhang gebracht
hatten beschloß die Versammlung die ganze Vorlage abzu
tönen

Nachträglich wurden 382 31 für die Trottoiri
ficung vor der neuen Volksschule verlangt und auf das Re
ferat des Hrn Görlitz nachbewilligt

Aus der Provinz
Bei den diesjährigen Entlassungs Prüfungen in dem

Gouvernanten Institut und dem Lehrerinnen Seminar zu
DroWg haben aus der Provinz das Zeugniß der Befähi
gung erlangt I für das Lehramt an höheren Töchterschulen
Ella von Döring zu Buhla Johanna Kritzinger zu Droys
sig Minna Kritzinger zu Lehnin jetzt zu Droyssig Angelika
Schmidt zu Listen II für das Lehramt an Volksschulen
Mfe Graul zu Radis Anna Henschel zu Landsberg Her
mine Thielo zu Osterburg Anna Völkerling zu Langendorf
Emma Weidler zu Wittenberg

Weißenfels 11 Aug Während heute Nachmit
tag so schreibt das Kr Bl die hier versammelten Feuer
wehren Thüringens im Schützenhause in festlich gehobener
Stimmung den Klängen der verschiedenen Musikkorps lausch
ten ereigneten sich daselbst zwei sehr bedauerliche Unglücks
ftlle welche die Stimmung Vieler aus kurze Zeit herab
dnickten die Frau eines Mersebnrger Feuerwehrmannes
wurde von einem aus einem Böller abgeschossenen Pfropfen

troffen und derart am Auge verletzt daß umfangreichere
ärztliche Hülfe in Anspruch genommen werden mußte und
der Verlust des Au es vielleicht auch noch zu beklagen sein
wird Bald darauf kletterte ein fremder Feuerwehrmann
im Uebermuth auf einen Baum stürzte herunter und traf
dabei einen untenstehenden Knaben so unglücklich mit einem
Absätze an die Stirn daß an derselben eine weit klaffende
Verletzung entstand

Erfurt Nach einem hier angelangten Telegramm
ist Herr Joh Nikolaus Haage Mitinhaber der Firma
Haage u Schmidt hier auf seiner Erholungsreise in der
Schweiz am Freitag den 9 d beim Botanistren in der
Nähe von Mürren verunglückt und erst am folgenden Tage

aufgefunden Nähere Nachrichten fehlen noch Thür Ztg

Aus Halle und Umgegend
Dem Eleven der königl Akademie der bildenden

Künste Paul Reiling ist in Anerkennung seiner Leistun
gen und Fortschritte im Bildhauer Aktsaale während des
Studienjahres 1877/78 nicht der zweite wie wir gestern nach
dem Staatsanzeiger meldeten sondern der erste Preis
100 zuerkannt worden

In letzter Zeit sind auf den Wochenmärkten so viele
Portemonnaies mit Geld den Damen aus den hinten in den

Kleidern angebrachten Taschen in denen gewöhnlich noch das
Taschentuch unten steckt gestohlen daß man glauben sollte
man würde sich nun einer bessern Aufbewahrung der Porte
monnaies befleißigen

Trotzdem scheint jedoch bei dieser Aufbewahrungsweise
wodurch die Taschendieberei nur begünstigt und erweckt wird
beharrlich verblieben zu werden denn erst heute wurden
wieder mehrere derartige Diebstähle ausgeführt Wenn
auch in dem Schulmädchen Emma K von hier eine solche
Taschendiebin ermittelt und sie auch mehrere derartige
Diebstähle zugestanden so scheinen sich doch auch noch andere
Personen auf diese Taschendieberei zu legen und ist es sehr
schwierig ihrer habhast zu werden Größtentheils aber ist
auch im günstigen Falle der Inhalt des Portemonnaies ver
loren und höchstens wird letzleres leer auf dem Markt ge
funden Dies zur Warnung und Beherzigung

Civilstand Meldung vom 12 August
Aufgeboten Der Arbeiter A G Finke und Ch

A verw Möbins Förderstedt Der Kaufmann H PH
Hübotter Nordhausen und E Bock Merseburgerstr 1
Der Gärtner W Hammer und W verw Küpp am Kirch
thor 14 Der Kunstgönner S Schulze Merseburger
straße 19 und E Seidemann Mauergasse 16

Eheschließungen Der Buchhändler C G Trübe
Brandenburg und M Stahlschmidt Gatterstedt Der
Versicherungsbeamte F Zick Harz 3 und C Stoye Markt
Nr 23 Der Lokomonvsührerlehrling H Gebauer Acker
straße 3 und W Altmann gr Ulrichstraße 51

Geboren Dem Korbmachermstr W Schäfer ein S
hoher Kräm 4 Dem Lackirer A Rentzfch eine T Bau
hof 5 Dem Hausknecht L Renz eine T gr Sand
berg 6 Dem Schuhmachermstr W Großmann e T
Oberglaucha 28 Dem Fabrikarbeiter W Schönberger
eine T Beesenerstr 4 Dem Schornsteinfegermeister
F Zöllmer eine T kl Schloßgasse 8 Dem Schlosser
A Pfeifer eine T Moritzzwinger 6 Dem Tischler
H Schmidt ein S an der Halle 17 Dem Schuh
machermstr Th Hildebrandt eine T Oberglaucha 36
Dem Former A Jacobi eine T Martinsgasse 11
Dem Handelsmann A Geier eine T, Gartengasse 5
Dem Schuhmachermeister L Schmidt ein S Henrietten
straße 11

Gestorben Des Tapezierer C Küntzlin T Agnes
24 T Krämpse kl Ulrichstraße 6 Frau Mathilde
Fahrig geb Lehmann 42 I 5 M Lungenleiden Ran
nischestraße 6 Des Metalldreher F Eitze S Friedrich
6 M 4 T Darmkatarrh kl Rittergasse 2 Eine
unehel T I I 4M 11T Brechdurchfall Obergl 16
Marie Henriette Rofche 65 I 28 T, Lungenschwindsucht
Langegasse 9 Der Friseur August Wehl 43 I 3 M
8 T Lebercirrhose Strafanstalt

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 13 Angnst 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo neuer bis 204 M alter bis 216 M Geringe

neue Qualitäten billiger
Roggen t000 Kilo alte und neue Waare 138 141 M Feuchte

Waare entsprechend billiger
Gerste 1 t 0 Kil 155 170 M nach Qualität bez
G stenmalz 50 Kilo 14 15 M
Haser 1VV0 Kilo ruhig fremder 142 M hiesiger 157 M
Kümmel 50 Kilo 30 31 M
Mais Kilo Donau fest 145 148 M amerikanischer stiller

135 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps in ruhiger Haltung 277 282 M
Stärk 50 Kilo 23 23,25 M
Spiritus 10,000 Liter Procenie loco fest und höher Kartoffel fest 59 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo flauer, 33 M gefordert
Malzkeime dv Kilo fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 7,50 M
Kleie Roggen 5,50 5,75 M Weizenschaale 4,50 M Weizengries

kleie 5,25 5,50 M
Oelkuchen bv Kilo aus Termine 7,25 7,30 M bezahlt
Heu 50 Kilo 3,50 M
Sauerkirschen gebeerte per 1250 Kg 126 135 M bezahlt

merzienraths E W Fähndrich niedergebrannt u d
ist nur ein Theil der Umfassungswände stehen geblieben
während die sämmtlichen Maschinen der bedeutende WoU
vorrath sowie fertige und in der Arbeit begriffene Stoffe
ein Raub der Flammen wurden Der entstandene Schaden
wird auf annähernd 900 000 geschätzt und werden durch
das Brandunglück 2S0 Arbeiter brodlos Ueber die Ent
stehnngs Ursache ist bis jetzt nichts bekannt muthmaßlich
liegt eine Selbstentzündung durch Fettwolle vor

Ueber das Gespräch welches der Kaiser jüngst in Tep
litz mit Herrn Holtseuer geführt bringt nach An
gaben des Letzteren das berliner Fremdenblatt folgende
Mittheilung Am 8 August Mittags 1 /z Uhr fand die
Audienz des Genannten bei Sr Majestät dem Kaiser im
Park statt Gras Perponcher stellte ihn dem Kaiser vor
Es war ein ergreifender Augenblick als Holrfener den aus
ihm ruhenden wohlwollend milden Blicken Kaiser Wilhelms
sich gegenüber wußte seine Augen füllten sich mit Thränen
Se Majestät der Kaiser ließ sich nun den ganzen Vorgang
nach ersolgtem Attentat erzählen Ruhig und ohne Emphase
erzählte Holtseuer wie er kaum daß sich ihm die Situation
in ganzer Schrecklichkeit klar aufdrängle unwillkürlich die
Treppe hinaufstürzte um den Elenden festzuhalten wie er
mit unbegreiflicher Kraft und in einer nie gekannten Aufregung
die verschlossen gewesene Thür eindrückte und ins Zimmer stür
zend den Verbrecher bei der Gurgel packte und wie er dann selbst
schwer verwundet bewußtlos zusammenstürzte Tief bewegt
hörte der greise Monarch dieser Schilderung zu drückte hieraus
Herrn Holtseuer die Rechte und sagte zu ihm Nun mein
lieber Holtseuer Sie haben für mich bluten müssen aber
ich habe für Euch Alle leiden müssen Der feierliche
Augenblick wurde noch erhöht als Ihre königliche Hoheit
die Großherzogin von Baden herzutrat und Herrn Holt
seuer kaum daß derselbe ihr vorgestellt wurde mit Thrä
nen in den Augen dankte und einen guten Erfolg der Kur
wünschte Holtseuer erfreut sich der allgemeinsten Theil
nahme auch in Teplitz und dürfte in diesem Augenblicke
bereits unzählige Male von der Unterredung mit dem deut
schen Kaiser und allerhöchst seiner Tochter den immer neu
an ihn herantretenden Neugierigen berichtet haben

Todesfälle
Man meldet aus Bex im Canlon Waadt den Tod

des Mediziners Dr Hermann Ledert mit welchem eine
hervorragende wissenschaftliche Kapazität aus dem Leben ge
schieden ist Geboren war Levert am 9 Juni 1813 sein
Iraitv äes umlg äiss sei 0ta1miZ68 st tubsrou

1kU86s Paris 1849 wurde preisgekrönt seine Allgemeine
Pathologie Tübingen 1865 sowie die Grundzüge der
ärztlichen Praxis ebendaselbst 1868 haben vielfache Auf
lagen in kurzer Zeit erlebt

Spanien hat einen seiner berühmtesten Komponisten

nämlich Don Hilarion Eslava durch den Tod ver
loren Er starb im Alter von 71 Jahren eine große An
zahl seiner Schüler gehört zu den angesehensten Komponisten
in Spanien

Kirchliche Anzeigen
Zn U L Frauen Freitag den 16 August findet keine

Kommunion statt
Zu Neumarkt Die zu Mittwoch den 14 August an

gezeigte Kommunion und Bibelstunde fällt aus

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Luft

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Ta Stunde Par Lin Maum Cels Par Lin Par Lin

12 Aug 2Nm 333,8 18,72 23,4 4,70 329,10 49,8 8

10 Ab 333,5 14,40 18,0 4,81 328,69 70,9

13 Aug 7M 333,4 15,84 19,8 6,15 327,25 81,3 8 V

Vermischtes
f Luckenwalde 12 August In der verflossenen

Nacht gegen 2 Uhr ist hier die Tuchfabrik des Kom

Nachtrag
Berlin 13 August Gegen Ende dieser oder späte

stens Anfang nächster Woche tritt die Enquetekommission
für die Eisen Industrie wieder zusammen um über die in
zwischen ausgearbeiteten Fragebogen zu berathen und die
Liste der zu hörenden Eisen Industriellen festzustellen Der
Kommission wird ein umfassendes statistisches Material na
mentlich über den Export und Import von Eisen nach und
aus Frankreich vorgelegt werden

Die in Heidelberg stattgehabten Miuisterkonserenzen

haben sich wie das Deutsche Montags Blatt hört nicht
nur mit der Feststellung und Normirung gewisser indirekter
Steuern sondern mit der durchgreifenden Reform der in den
einzelnen deutschen Staaten herrschenden Steuersysteme über
haupt beschäftigt Die auf der Heidelberger Konferenz ge
wonnenen Resultate werden dem Bundesrath zur förmlichen
Beschlußfassung vorgelegt werden

Breslau 12 August Bei den Stichwahlen wurden
gewählt im Ostbezirk Reinders Soz im Westbezirke
Bürgers Fortschr

Beletage zu 160 H z 1 October
u eine Parterre Wohnung zu 90 zum
1 October Wo sagen H 52479
Haascilsteilt k Vogler gr Märkerstraße 7
Lchz str 101 lt Et 1 Oct beziehb
Freundl Logis St K K Breitest 17

Karlstr 12 Wohn zu 48 u 50 zu verm
Fr Wohnung für 50 H zum 1 October

zu vermiethen A Ehrenköttig Schulgas se 1

Gin Bietualiengeschäft mit Wohnung
zum 1 October zu verpachten Näheres

Geiststr aße 4 7

2 Stuben 3 Kammern Küche u Zubehör
1 October zu vermiethen gr Ulri chstr 50

Eine sreundl Garten Wohnung bestehend
aus 2 Stuben 3 Kammern Küche und Zu
behör ist bis 1 October zu vermiethen

Steg 10
1 Wohnung zu 80 1 October zu bez

Steinthor Grünstraße 3 Näh 3te Etage
Luisenstraße 16 Stube K K mit Zub

sof 0 1 Oct an ruhige L z u vermiethen
Eine Wohnung zu 50 Brunoswarte 10 a

Freundl Wohnung zu 86 H und 2 klei
nere zu vermiethen Pfännerhöhe 1

2 freundliche Familien Wohnungen zu ver

miethen Harz 16aSt u K 1 Oct zu verm Gerbergasse 6
Eine Wohnung Stube Kammer Küche z
October zu beziehen Oberglaucha 31 d

Eine Wohnung v St K Küche f 46
zu vermiethen R Tittel Liebenauerstr 7

St 2 K K zu vcrm Beesenerstraße S
Eine Wohnung zu vermiethen Weingärten 25

Eine Wohnung zu vermiethen
gr Ulrichst raße 52,

1 Stube vornherous verm kl Ulrichstr 11

St f einz P 0 j L Knttelpforte 1
Contor Niederlage und Stallung zu

vermiethen Magdeburgerstratze 43

2 St K K u 1 St K K Nähe der
B ahn 1 October z u be z Zuckerraffinerie 3

Freundliche Wohnung an einen einzelnen
Herrn zu vermiethen kleine Brau hausgasse 7

1 Herr s Logis u K Marienstr 1 Hof II

Zu vermiethen 1 Stube und Bodenkammer
an einzelne Leute 1 Vereinsstraße 4

Möbl Wohnung Augustastraße 3 x
Freundl möbl St u K ganz sep Eing

Marienstr 1 Hinterh II N d er Bahn
Markt Nr 5

ein möbl Zimmer zu vermiethen für einen
oder auch für 2 anst Herren
Fein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II

Eine möbl Stube billig zu vermiethen und
anst Schlafstelle Königstraße 20g, Hof 1 Tr
Daselbst eine Bockkarre zu verkaufen
Frdl möbl St ube m K sofort Trödel 17
Möbl Z Leipz igerstraße 1 01 H Friedrich

Eine f möbl Stube in einem anständigen
Hause und gesunder Lage auch Kochgelegenheit
billig zu vermiethen Näh Exped d Bl

1 möbl Zimmer zu v gr Ulrichstr 49 I
Ein junger Mann auf Logis als Mitb

gesucht Leipzigerstraße 81 I
2 anst Schläfst mi t Kost Schulber g 8 I
Anst Schlafst Geiststraße 47 Hof 3 Tr
Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13

Anst S chläfst m K kl Brauhausgasse 6
Freundl Schläfst kl Schloßgasse 2 p l
Anst Schlafstelle Geiststraße 2 III

Kinderlose Leute suchen eine Wohnung im
Preise bis zu 60 H z 1 Octbr Offerten
unter F N in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung von 4 St 3 K nebst Zu
behör und Gärtchen Nähe des städt Gymna
siums wird Ostern k I zu miethen gesucht

Adr unter L N abzug Exped d Bl
Sonntag Abend vom Münchner Brauhaus

bis Graseweg ein Portemonnaie mit 8
87 0 Verl Geg Bel abzug Graseweg 5

Eine Granat Broche von der Maille bis
in die Steinstraße verloren gegangen Gegen
gute Belohnung abzugeben

gr Steinstraße 41 Hof links

Gevurts Anzeige
Heute wurde uns ein kräftiges Mädchen

geboren

Halle a Z den 12 August 1878
R Brandt u Frau Lina geb Götze



HV ist it 8 I v V v v i Kr I i 8t St I tz eiiKv v1I vI tt v i I ll I8SS Um usk äis Rsä virä Avbstöu
Stangenkitt

zum Kitten von Glas Porzellan Stein
gut Gyps Marmor Beruftem Meer
schaum u Steinen sowie zum Aufkleben
des Leders auf Billardqueue Stange
S0 und 25 empfiehlt

gr Steiustratze 6

Glaserlitt
e mpf 11 Si l l tvr gr Steinstr 6

Echter Nanidriiniltilitiil
mit Salz von

ist das anerkannt beste Hausmittel gegen
Kopsschmerzen Rheumatismus Zahn
schmerzen c Zu Flaschen nebst Ge
brauchsanweisung k 75 Pfg empfiehlt

g r Steiustratze 6

empfiehlt zum

D omplatz u Sophieustr
Von den so delikaten neueu Emdeuer

Bollheringen empfing die erste Sendung

Fette neue geräucherte Lachsheringe
fette geräucherte Aale ottse

als kriwa si solisll Veisssukslssr rsss
stsins Odsr L ödlinAsr Lri usttss dölimisolis

vskstxkälisolis 3oilmisäsl olllsi
sriAlisciks Loknaisäkkolilsv vioic uoi Vürksl
I oI Isn xolnisodo Lolsikolilsii Ltudsnookss
Li övukol 11 s v ZenuA sämmtlicdv Lrsnn
m tsrialisn killest L nlulirk sokort iiiÄs
ÄAö LsrookniiiiA

NüklAi adsii 1

Vorzügliche für Violine Cello
Guitarre und Zither in der Musikalien
handlung von t

gr Steiustratze 78

Tiigl neue mar Heringe
neue saure Gurken n fein
sten Frucht Essig znm Ein
machen empfiehlt

M
Fleischergasse A

Extra frische
W KiiuÄS i
empfiehlt

FF gr Ulr ichstr 27
Limburger Käse

56 Kisten find 21,96 pro Ctr per
Casse zu verkaufen Näheres sagt Herr

Halle a/S
Gute Haustauben verk gr Ulrichstr 28 III

Ein kleiner Stnbenhund ist billig zu
verkaufen bei

gr Ulrichstr 27
Sopha Matratzen u Bettstellen empf

bill Tapezierer gr Ulrichstraße 52
Daselbst werden Polsters u Tapezierers

arbeiten in u außer d Hause gefertigt
Gutes Hausbackenbrod von neuem Rog

genmehl empf Schnitze Bäckerm Steinstr 60
Kiichenfchrank verk Schülershof i I
Schweren 4zöll Wagen fast neu verkauft

billig Charlottenstraße 5 I
Stühle und Tische

Musterlager einer Fabrik hat billig zu ver
kaufen Ernst Kuoke Leipzigerstr 66

Schränke Sophas Tische Stühle
Bettstellen gut erh verk billig Brunosw 6

Handrollwagen und Hundewagen billig
zu verkaufen gr Steinstraße 20
Gutes Gerstenstroh verk Klausthorvorst 10

Häcksel s W 4 liefert frei Haus
Schröder Glaucha Unterplan 4

GrmdMcks Hausgesllch
Innerhalb der Stadt wird ein Grundstück

mit Einfahrt und Hofraum zu kaufen gesucht
event auch Baustelle Offerten mit Preis
unter G 12 in der Exped d Bl erbeten

Käsematz wird zu kaufen gesuchl Offert
erbitte Leipzigerstraße 77 im Cigarren Geschäft
unter A B niederzulegen

Gebr Kleid erschr zu kaufen gesucht Gefl
Adressen gr Märkerstraße 4 II

Für den 2 September d Js ist die feierliche Enthüllung des auf dem hiesigen
Marktplatze zu errichtenden Siegesdenkmals in Aussicht genommen und ist für diese Feier
eine möglichst rege und geordnete Betheiligung der hiesigen Vereine und Korporationen
erwünscht Es ergeht daher an diese das Ersuchen baldigst und spätestens bis zum 17 d M
die beabsichtigte Betheiligung bei dem unterzeichneten Schriftführer des Comites schriftlich
anzumelden und hierbei zugleich für jeden Verein resp jede Korporation einen bei den betref
fenden Berathungen zuzuziehenden Delegirten sowie die Zahl der Theilnehmer gefälligst
anzugeben

Halle a/S den 9 August 1878
Der geschäftsführende Ausschutz des Denkmals Comit6s

I A von Holly Stadtrath

1 Stück 2/4 breite 22 Meter 33 Ellen 101 8/4 extra schwer do 121 /4 22 Meter 33 Ellen 151 extra schwer 18 IEngl 2/4 hMt Meter 1,25l ll mit I 22 Meter Ä 30 66uud in großartiger Auswahl zu selten billigen Preisen

Gr Stewftrake 73 t
Gxtrafahrt nach Thale u zurück

Sonntag den 18 Angnst von Leipzig 5 Schkenditz 5
Gröbers 5 Halle 5 Trotha 6 Wallwitz 6 Nauen
dors 6 Rückfahrt 7 Abends Billets II Cl 5,70
Hl Cl 3,80 in Schkenditz in der Expedition des
Wochenblattes in Gröbers auf der Bahnhofsrestaura

tion II Cl 4,26 III Cl 2,86 in Halle beiHerrn Zt Leipzigerstratze 77 in Trotha Wallwitz Naueudorf
auf der Bahnhofsrestauration Anhaltepunkte bei Hin und Rückfahrt Quedliu
burg Neiustedt Schluß des Billetverkaufs Freitag den 1k Mittags 2 Uhr später
gelöste Billets 50 mehr Nur 400 Theilnehmer Mvwvr H 8i ii ik Äiagdebnrg

Mittwoch den 14 August von Abends 7Vz Uhr an

Gewandte solide
werden bei hoher Proviston auf ein absatz
fähiges Familien Journal mit prachtvoller
noch nie dagewesener

Gratis Prämie
gesucht Klausthor 6a

Für mein Material und Destillatious
Geschäft suche zum 1 Oktober a o einen
Lehrling mit den nöthigen Schulkenntnissen

Halle den 14 August
Geiststratze 45

Ein ganz zuverlässiger Knecht gesucht

Mühlgraben 1
Ein ordentlicher Lansbnrsche gesucht

Schmidt s Buchhandlung Rannischestr 1
Ein junger Hausbursche womöglich vom

Lande wird fof gesucht Leipzigerstr 83 i L
Ein anstand Laden Mädchen wird zum

15 September gesucht für Konditorei und
Bäckerei Zu ersr in der Exped d Bl

Auch ein Lehrling wird gesucht der Lust
ha t die D resdner Bäcke rei z u erlernen

Gin feineres Mädchen das die
Küche u die Hausarb von der
ihr die schwerste durch eiue Frau
abgen wird gründlich versteht
u darüber gnte Zeugnisse bringen
kann wird gesucht Wo Sagt

gr Berlin 11 Parterre
Geübte Mädchen auf Damenmäntel finden

Beschäftigung alter Markt 5 III
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit wird zum 1 Oktober gesucht
Charlottenstraße 3 part

Gesucht wird zum 1 Oktober ein ordent
liches und anständiges in Hausarbeit ersahre
nes Stubenmädchen L Rabe Giebichenstein

Ein arbeitsames Mädchen welches zu Hause
schlafen kann wird für den ganzen Tag in
Dienst gesucht Taubengasse 17 b I

Geübte Putzmacherinnen und junge
Mädchen welche das Putzmacheu erler
nen wollen können sich melden

Scharrngasse 6
Ord Mädchen sof u 1 Sept 1 Oktober

sucht Frau Schimpf gr Sandber g 8
Gesucht Mädchen zur Aufwartung

alte Promenade 28 II

Ein junges gebild Mädchen Tochter eines
h Beamten v ausw auch der franz Sprache
mächtig sucht Stelle zur Beaufsichtigung der
Kinder oder Stütze der Hausfrau in einem
feinen Hause oder als Verkäuferin in feinem
Geschäft Das Nähere bei

Fr Brieger Kapellengasse i
Ein 16jähriges Mädchen sucht zum 1 Ok

tober Dienst Näheres bei ihrer Herrschaft
Oberglaucha 30

Ein Hausmädchen f Stelle Geiststr 37 I

Ein recht arbeitsames Mädchen vom
Lande sucht Stelle

gr Miirkerstratze 17 1 Tr
Ein ord Mädchen f Küche u Hausarb f

b 1 Sept Dienst Näh Schmeerstr 13 i L
Ein junges anst Mädchen sucht Ausw für

den ganzen Tag Königstraße 13 i H
Eine perfekte Köchin sucht Stelle

M Straubel Spitze 2
Ladenvermiethlmg

Gr Ulrichstratze ist ein Laden mit
Wohnung sofort oder 1 Oktober zu
beziehen Näheres bei

Herrn Kaufmann Bäutsch Marktplatz 5/6
Ein Laden

zu jedem Geschäft passend und herrsch Woh
nungen in gesunder Lage zu vermiethen

Hermann und Bernburgerstr Ecke
Am Markt ist ein geräumiger Laden nebst

Wohnung zum 1 October zu vermiethen
Näheres bei

Markt 13
Ein Laden mit Wohnung sofort oder zum

1 October zu vermiethen alter Markt 28

Eine Restanrativn nebst Btctualien
Haudlung ist nächsten 1 Oktober zu verpacht
teil Näheres ertheilt

kl Ulrichstraße 1 d 1 Etage
Die Bel Etage 3 Stuben 3 Kammer

und Zubehör zum 1 Oktober zu vermiethen
kl Brauhausgasse 14

Die herschaftl Bel Eiage Breilestraße 22
4 Z mit allem bequemen Zub Laube unt
Gartenprom 1 Okt zu verm Näh 1 Tr

Herrschaftliche Wohnung
7 Stuben c, zu vermiethen

Ma rktplatz 19 2 Treppen
2 Wohnungen

zu 60 und 75 H jährlich oder zusammen
130 H eine Etage mit 4 Stuben 3 Kam
mern Küche und Keller per 1 Oktober zu
beziehen Näheres

gr Steinstr 31 im Co mtoir
Wohnnug auch getrennt zu vermiethen

neue Promenade 10 II
Eine Wohnung mit Wasserleitung ist für

80 an ruhige Leute ohne Kinder zu ver
miethen und zum 1 Oktober zu beziehen
Näheres Lindenstraße 22 part

Wohnungs Vermiethnug
Marienstraße 1 nahe dem Bahnhof ist du

herrsch eing 1 Etage 7 St K K u a
Z Gartenbenutzung sowie 3 St K K u
a Z der 3ten Etage zum 1 October zu ver
miethen F Erlecke Maler
In It i Kr i 14ist li Iliil t t tt I t lI 51 vEine gr Stube Kammer Küche und Stall

zum 1 October zu vermiethen
Herrenstraße 3

Ich bin wieder in Halle an
wesend

tti
L 4836 Kr Physiens

Auf ein neuerbautes Grundstück 10000 LA
Feuerkasse werden 6666 Thlr znr ersten
Stelle von einem pünktlichen Zinszahler ge
sucht Offerten unter H 16 in der Exped
d Bl erbeten

866 Thlr auf 1 Hyp geg gute Zinsen
ges durch Zeuner Luckengasse 3a

1666 Thlr aus 1 Hyp vers 2100 A
ges durch Zeuner Luckengasse 3a

Ein neues Haus mit Eins gr Hof Garten
Seitengebäude Alles unterkellert zu verschie
denen Geschäften Passend gut rent 12 000 A
Anz 800 H Ein Haus nicht weit von d
alten Prom rent 7200 A Anz 1200 H
Ein neues Haus mit Garten Nähe d Wais
rent 6800 LA Anz 1000 LA Ein Haus mit
Garten 2500 LA Anz 400 LA zu verk d

Zeuner Luckengasse 3a

Eine gangbare Restauration mit vollständ
Inv fr Billard Mitte der Stadt gute Lage
ist wegen Familienverhältnisse sofort zu verp
Zur Uebernahme gehören 400 LA Näheres
vurch Z enner Luckeng asse 3 a

döLsit gsMiil u Liolivr
Lt suolibi istl I i

jeder Art fertigt sauber und schnell
Ut/nou gr Ulrichst r 3

Hs z rs ihsitsii
jeder Art werde sauber und billig

gefertigt

Leipzigerstr 22 n gr Steinstr 22
Klarer Torf umsonst abznh Steinstr 73

1 Kind kann gesti llt w erden gr Sandberg 3

Ävr KIIKU vrKV vUvl
Nittwoch d 14 d Mts Abends 8 Uhr auf
er Herberge Besprechung der Feierlichkeiten
es 2 September Um zahlreiches Erscheinen

ittet der Vorstand
Sök Scwiilsclisi I

Donnerstag den 15 Abends 8 Uhr
Berggasse 1

wegen Betheiligung am Aufzuge den 2 Sept
Za hlreiches Erscheinen höchst erwünsch t D V

Keilerakersiiilinlmg
er Schuhmachergesellen Donnerstag den

15 August Abeuds 8 Uhr auf der Her
erge zur Moritzburg Besprechung des

2 September Die Altgesell e n

Heute Mittwoch v Nachm 3 Uhr an

Bringe meinen Saal und Garten zu
Abhaltung von Festlichkeiten in empfch
l ende Erinnerung

Mer Retter
Mittwoch Gesellschaftstag

Kleiner schw Hund mit w Brust und
v Pfot entl Wiederbr Belohnung
L 4831 Fleischergasse 5

Bierknoten verloren Farben Grün we
roth blau abzugeben gegen Belohnung

Münchener Brauhaus
Verloren eine Brille Goldgestell vom

leipziger Platz bis Frehberg s Garten Ge
gen Belohnung abzugeben

Bahnhofstraße 1 2 Treppen
Verloren ein gold Medaillon mir

zwei Photographien von gr Ulrichstraße über
den Markt nach dem Leipziger Thor Ehr
licher Finder wird gebeten dasselbe gegen
anständige Belohnung abzugeben bei

Ml
Markt Rathhaus

Spannkette gefunden alte Promenade 9

Die Beleidigung gegen den Restau
rateur nehme ich zurück

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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